
 

 

 

Medienmitteilung vom 22. September 2024 

  

Sonderkredit zur Finanzierung des Neubaus des Regionalen Wohn- und Pflegezentrums in 
Schüpfheim angenommen 

Mit grosser Freude nimmt der Gemeinderat Schüpfheim das Ergebnis des Urnengangs 
vom Sonntag 22. September 2024 zur Kenntnis. Die Bevölkerung hat dem Sonderkredit 
Darlehen und Bürgschaft für die Regionale Wohn- und Pflegezentrum Schüpfheim AG 
(WPZ Schüpfheim AG) zur Finanzierung des Neubauprojekts mit 86.7 % zugestimmt. 
Somit ist das Projekt einen Schritt näher an der Umsetzung, mit welchem die Trägerge-
meinden ein modernes, zukunftsfähiges Wohn- und Pflegezentrum erhalten. Nun hofft 
der Gemeinderat auf die Zustimmung der Bevölkerung der Gemeinden Flühli und Hasle 
Ende November 2024.  
 
Nach einem mehrjährigen Planungsprozess präsentierten die Verantwortlichen der 
WPZ Schüpfheim AG den Trägergemeinden Flühli, Hasle und Schüpfheim das nun vor-
liegende Projekt „Hanna und Herbert“ der Architekten Bhend & Schlauri, Zürich. Es 
überzeugt durch eine klare Konzeption für effiziente Pflegeabläufe und beinhaltet eine 
Infrastruktur, um den Anforderungen und Bedürfnissen heutiger Pflegeinstitutionen 
gerecht zu werden. So werden 99 stationäre Pflegebetten gebaut, inklusive einer De-
menzabteilung mit entsprechendem Demenzgarten. Im Projekt enthalten ist zudem ein 
Wohnhaus mit 15 2.5-Zimmer-Alterswohnungen mit Dienstleistungen. Die gesamten 
Investitionskosten belaufen sich auf CHF 56.3 Mio.  
 
Die Planung sieht vor, dass insgesamt CHF 7.9 Mio. durch Aktionärsdarlehen der Trä-
gergemeinden finanziert werden und die aktuell noch vorhandene Finanzierungslücke 
durch eine Solidarbürgschaft von total CHF 39.5 Mio. abgesichert wird. So konnten die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger der Gemeinde Schüpfheim am Sonntag, 22. Sep-
tember 2024 an der Urne über den Finanzierungsanteil der Gemeinde entscheiden, 
welcher einen Sonderkredit von CHF 28.44 Mio. vorsah, zusammengesetzt aus einem 
nachrangigen Aktionärsdarlehen von CHF 4.74 Mio. und einer Solidarbürgschaft von 
CHF 23.7 Mio. 
 
Der Gemeinderat durfte am Sonntagnachmittag hoch erfreut die Zustimmung zur Vor-
lage mit einem Ja-Stimmenanteil von 86.7 % entgegennehmen. Er dankt den Schüpf-
heimerinnen und Schüpfheimern für das Vertrauen und ist überzeugt, ein modernes, 
zukunftsfähiges Wohn- und Pflegezentrum zu erhalten, welches einen grossen Mehr-
wert für die einheimische Bevölkerung bedeutet. Vorausgesetzt, die Stimmbürger der 
anderen beiden Trägergemeinden Flühli und Hasle stimmen ihrem Sonderkredit eben-
falls zu. 


